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Kreisklasse Jungen 19 Süd

TuS Glane : SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG) 
Montag, 26.02.2024, 18:30 Uhr

Pawellek fixiert zwei Punkte für den SC Glandorf/SV Blau-
Weiß Schwege (SG)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Glandorf
/SV Blau-Weiß Schwege (SG) im Spiel der Kreisklasse Jungen 19 Süd beim TuS Glane
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Strothmann und Petertönjes, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Kemming /
Schönebeck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Strothmann / Petertönjes. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marlon
Hellmich eine Niederlage in vier Sätzen gegen Tom Petertönjes kassierte. Die richtige
Herangehensweise hatte Jesse Kemming beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Finn Pawellek
ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 1:2. Nicht so gut lief es im Anschluss für Jost Schönebeck bei seinem 0:3 gegen Timo
Strothmann, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Fast verloren schien wenig später
das Spiel von Felix Grüning gegen Finn Pawellek, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Felix Grüning jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Jesse Kemming letztlich im Repertoire, um Timo
Strothmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei einem Spielstand von 2:4
ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Felix Grüning bei seiner 1:3-Niederlage von Tom Petertönjes dann doch niedergerungen worden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete das Einzel zwischen
Jost Schönebeck und Finn Pawellek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tom Petertönjes war Jesse
Kemming, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Der Stand vor dem letzten
Duell des Abends hieß damit 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Marlon Hellmich letztlich im Repertoire, um Timo Strothmann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 8:11, 6:11, 7:11. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Glane am 04.03.2024 gegen den SuS Buer II versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 08.03.2024 gegen
die SG Hankenberge Wellendorf mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Glane

Doppel: Kemming / Schönebeck 0:1 
Einzel: J. Kemming 1:2, J. Schönebeck 0:2, M. Hellmich 0:2, F. Grüning 1:1 

 SC Glandorf/SV Blau-Weiß Schwege (SG)
Doppel: Strothmann / Petertönjes 1:0 
Einzel: T. Strothmann 3:0, F. Pawellek 1:2, T. Petertönjes 3:0
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